
     

 

     

 

     

 

     

 

     

 

     

 
Einladung zum Pressegespräch 
 
 
 
 
 
Recklinghausen, den 5. November 2009 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
am Samstag, dem 21. November 2009 um 15 Uhr eröffnet die 
Kunsthalle Recklinghausen die Ausstellung 
 
Schutzraum · Maik und Dirk Löbbert  
 
Wie hängen Kunst und Wirklichkeit zusammen, welcher poetische 
Funke entzündet sich, wenn beide Bereiche aufeinander treffen 
und wie beeinflusst Kunst unsere Wahrnehmung eines Ortes? Um 
diese Fragen bewegt sich das künstlerische Werk von Maik (ge-
boren 1958 in Gelsenkirchen) und Dirk (geboren 1960 in Wat-
tenscheid) Löbbert. Um ihre Kunst in den Alltag und in die 
Gesellschaft zu integrieren, arbeiten die seit 2001 an der 
Kunstakademie Münster lehrenden Brüder nicht nur im institu-
tionellen Kontext, sondern immer auch im öffentlichen Raum, 
wie zum Beispiel mit ihrer Lichtskulptur Hochlarmark bleibt 
in Bewegung im Stadtteilpark RE-Hochlarmark (2003). Ihre Vor-
liebe gilt weniger den glänzenden Postkartenansichten einer 
Stadt, als deren unbeachteten Brachen und Nebenschauplätzen. 
Auf diese anderen, verdrängten „Sehenswürdigkeiten“ lenken 
sie die Aufmerksamkeit. Dabei entziehen sich ihre öffentli-
chen Interventionen immer wieder dem vordergründig Spektaku-
lären und beziehen auf einfache, überzeugende Weise ästhe-
tisch Position. 

In ihrer, die drei Etagen des Recklinghäuser Kunstbunkers um-
fassenden Installation »Schutzraum« beziehen sie sich expli-
zit auf die Geschichte des Hauses, das eben nicht als Kunst-
halle gebaut wurde, sondern als ein hermetischer, Schutz ge-
bender „Betonklotz“. Maik und Dirk Löbbert lassen den Außen-
raum eindringen, öffnen die Fenster und lenken mit minimalen 
Eingriffen die Wahrnehmung des Betrachters, um das Gebäude 
vor seiner historischen Folie neu und anders zu erleben. 
 
Bestandteil des Ausstellungsprojektes ist das Lichtkunstwerk 
„Hochlarmark bleibt in Bewegung“ in Recklinghausen-
Hochlarmark, das im Jahre 2005 auf dem Förderturm der Zeche 
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Recklinghausen II installiert wurde. Seit dem dreht sich die Seil-
scheibe virtuell als leuchtender Strahlenkranz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu einer Vorbesichtigung der Ausstellung am 
 
Donnerstag, dem 19. November 2009 um 11 Uhr 
 
in der Kunsthalle Recklinghausen laden wir Sie sehr herzlich ein.  
Maik und Dirk Löbbert sind anwesend. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
Dr. Hans-Jürgen Schwalm 
 
 
 


